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Drucksache 3612 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

gemäß § 96 (neu) der Gesdhäftsordnung 
zum Entwurf eines Gesetzes zur Änderung 
des Lebensmittelgesetzes 

- Drucksachen 2923, 3613 - 


Bericht der Abgeordneten Frau Dr. Hubert: 


Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung am 
31. Mai 1957 den Gesetzentwurf — Drucksache 
2923 — unter Berücksichtigung der Beschlüsse des 
Ausschusses für Fragen des Gesundheitswesens 
— Drucl^sache 3813 • — behandelt. Nach seiner Auf- 
fassung werden dann keine Mehrbelastungen des 
Bundeshaushalts eintreten, wenn unter Artikel 1 
Nr. 11 des Gesetzentwurfs § 21 folgende Änderun- 
gen erfährt: 

1. Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Die in Absatz 1 bezeichneten Lebensmittel 
und Bedarfsgegenstände unterliegen bei der Ein- 
fuhr oder Verbringung einer amtlichen Unter- 
suchung (Stichproben). Dies gilt nicht für die 
unmittelbare Durchfuhr unter Zollüberwachung. 
Die Zollbehörden leisten Amtshilfe.“ 

2. Absatz 7 wird gestrichen. 

Unter dieser Voraussetzung wäre die Frage nach 
der Deckung beantwortet. 


Bonn, den 31. Mai 1957 


Der Häushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Frau Dr. Hubert 

Berichterstatterin 
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